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Ein Autoleben 

Mein schlimmster Alptraum 

nach dem Kleinbus den ich aus Steuerlichen Gründen abgeben muste ,dachte ich mir so hohlste dir mal was vernünftiges .

So sollte es ein Renault Espace sein als Jahreswagen für 40000 DM :

Ich dachte mir dabei Renault brachte den ersten Mini Van raus ergo sind dort die Autos ausgereift und er gefiel mir auch ,war 

auch günstig in der Finanzierung .

So entschloss ich mich ihn zu kaufen . 

Als ich ihn bei einen renommierten Renault Händler abholen wollte kam die Ernüchterung .Die zusatzsitze die ich dabei gekauft 

habe waren nicht geliefert ,Schläuche waren nicht Montiert ,die Kennzeichen waren falsch herum montiert worden ,und die 

Motorhaube wies erhebliche Kratzer auf . Das einzigste was man mir anbot ,eine Flasche Poliermittel um die Kratzer zu 

entfernen was schon eine Frechheit war .

Nun so folgten sechs Jahre mit meinen Espace . Verschleißteile wie Bremsen und Auspuff wurden fällig was aber im Laufe eines 

Autolebens normal ist .Bis eines Tages der Alptraum begann 

Es war Pfingsten .Ein heißer Tag ,die Kinder waren im Freibad und der Himmel verdunkelte sich .So kam ein Anruf das ich die 

Kinder holen sollte .

So machte ich mich auf dem Weg muste an einer Ampel halten doch stand das Wasser so hoch das der Luftfilter beim 

anfahren Wasser zog was im Motorraum gelangte .Ein kurzes anfahren .Aus der Motor tats nicht mehr und ein bekannter 

muste mich abschleppen .

Nach Augenscheinnahme sah ich den schaden .Das Auto noch nicht abbezahlt ,was tun .

Angefragt bei Renault hies es Motorschaden ein wirtschaftlicher Totalschaden nichts zu machen .

So suchte ich eine freie Werkstatt für Motoreninstandsetzung die einen Austauschmotor besorgte und ihn mir einbaute . 

Nach drei Monaten Wartens tat sich immer noch nichts und auf Anfrage hin sagte man nur das man den Wagen nicht am 

laufen bekommt und der wagen doch nach Renault musste . Ich willigte ein doch auch hier konnte man nicht helfen . Nach 

und nach wurden alle Teile ausgetauscht Elektronik ,Aggregate einfach alles .

Nach Reparaturkosten von weit mehr als 5000 DM und 2 Jahren ohne Auto sagte ich Schluss es reicht .So kam der wagen dort 

hin wo man den Motor besorgte .Eine Spezialwerkstatt nur für den Espace .Dort kam man an das und jenes wäre noch dran 

.Doch wollte ich endgültig einen Schlußstrich ziehen und bot den wagen zum Verkauf an .Man bot mir 800 Euro was eine 

Frechheit war aber ich war froh den Alptraum los zu werden .

Der wagen hat mir finanziell das Genick gebrochen und so werde ich niemals mehr einen Neu oder Jahreswagen kaufen .
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